
483 »Modern. Menschlich. Fair. Das Vinzenzkrankenhaus Hannover 
verbindet seine fachliche Kompetenz mit einer menschlich  
zugewandten Versorgung, getragen von einem guten Netzwerk und 
einem vertrauensvollen Miteinander.«

		  Karsten Bepler, Geschäftsführer
				    Vinzenzkrankenhaus Hannover

111

Kr
an

ke
nh

äu
se

r i
m

 E
lis

ab
et

h 
Vi

nz
en

z 
Ve

rb
un

d 
20

21
Bu

nd
Bu

ch
 0

2
bu

nd
bu

ch
.d

e

BundBuch 02

Krankenhäuser  
im Elisabeth Vinzenz  
Verbund



483
»Gehe nie ohne ein gutes Wort zu den Kranken.« Dieses Zitat von Luise von  
Marillac, Mitbegründerin der Vinzentinischen Ordensgemeinschaft vor über 
350 Jahren, leitet das Denken und Handeln des Vinzenzkrankenhauses Han- 
nover bis heute. Das gemeinnützige Krankenhaus verbindet damit die  
Orientierung an einem positiven Menschenbild, das Leib und Seele, Körper 
und Psyche als Einheit im Heilungsprozess sieht. Die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen achten die Würde des Menschen in jeder Lebensphase unabhän-
gig von religiöser, ethischer und gesellschaftlicher Herkunft oder Stellung.

Medizinisch bietet das Haus mit den sieben Fachabteilungen für Allgemein-, 
Viszeral- und Gefäßchirurgie, Anästhesie und Intensivmedizin, Geburtshilfe 
und Gynäkologie, Innere Medizin, Orthopädie und Unfallchirurgie, Urologie, 
Radiologie, sowie der Belegabteilung HNO und modernsten Diagnoseverfah-
ren sowie Therapien alles, was ein leistungsfähiges Krankenhaus auszeichnet. 

Auch eine gute Ausbildung ist dem Vinzenzkrankenhaus wichtig: Seit 1979 
bildet das Haus als akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen Hoch-
schule Hannover Medizinstudenten aus.

Auf den Beruf Pflegefachfrau / -fachmann bereitet die hauseigene Berufs-
fachschule Pflege mit 68 Ausbildungsplätzen pro Jahr junge Menschen auf 
diesen Heilberuf vor.

Vinzenzkrankenhaus
	 Hannover

Geschäftsführer  
Karsten Bepler
Krankenhausdirektor  
Dr. theol. Matthias Fenski
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. Je recht
Pflegedirektorin 
Dagmar Doll

VinzenzkrankenhausHannover
vinzenzkrankenhaushannover 
vinzenzkrankenhaus.de
Lange-Feld-Str. 31  |  30559 Hannover
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Hinweise 
|	 Aus Gründen der guten Lesbarkeit verwendet die Elisabeth Vinzenz Verbund GmbH bei Personen-
	 bezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern die männliche Form. 
	 Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter.
|	 Daten aus der Konzerndatei der EVV GmbH, Wirtschaftsjahr 2021
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Der Elisabeth Vinzenz Verbund (EVV) gehört bundesweit zu den größten 
christlichen Trägerverbünden von Krankenhäusern und weiteren Einrichtun-
gen im Gesundheits- und Sozialwesen. Bundesweit sind 13 Krankenhäuser mit 
mehr als 3.500 Klinikbetten und knapp 10.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in sieben Bundesländern Teil unserer Verbundfamilie.

Unsere Herkunft
Der EVV wurde im Jahr 2012 durch eine Kooperation der Katholischen Wohl- 
tätigkeitsanstalt zur Heiligen Elisabeth Reinbek (KWA) und der Kirchlichen 
Stiftung St. Bernward Hildesheim gegründet. Beide Träger betrieben teilweise 
seit mehr als 120 Jahren katholische Krankenhäuser in Deutschland. Im Jahr 
2018 wurde die Kirchliche Stiftung St. Bernward Hildesheim zur Vinzenz Bern-
ward Stiftung erweitert, die seitdem gemeinsam mit der KWA als Gesellschaf-
terin der Elisabeth Vinzenz Verbund GmbH fungiert.

Unser Auftrag
Der Elisabeth Vinzenz Verbund steht als Gemeinschaft für höchste Qualität in 
der medizinischen und pflegerischen Versorgung der Patienten und Bewohner 
in seinen Einrichtungen. Die kontinuierliche Überprüfung von Qualitäts- und 
Hygienestandards ist für uns unerlässlich und zugleich selbstverständlich. 
Zu einer ganzheitlichen Patientenversorgung gehört für uns als katholischer  
Träger mehr als der rein fachliche Aspekt; menschliche Zuwendung, spiritu- 
elle Begleitung, Serviceorientierung und empathische Kommunikation leiten 
dabei unser tägliches Handeln. Wir wollen den Gründungsauftrag, hilfebedürf-
tigen Menschen zu dienen, zukunftssicher fortführen und eine medizinisch- 
pflegerische Versorgung mit Nächstenliebe und gelebter Menschlichkeit ver- 
binden.

Unsere Herausforderungen
Ob Krankenhausfinanzierung, Fachkräftemangel in Medizin und Pflege, eine 
gewachsene Wettbewerbsorientierung oder zuletzt die Corona-Pandemie –
die sozialpolitischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen verschärfen 
sich weiter. Durch die Bündelung unserer Kräfte wollen wir den EVV-Einrich-

Willkommen
                     beim Elisabeth Vinzenz Verbund

tungen in ganz Deutschland strategische und wirtschaftliche Vorteile eröffnen, 
um die caritative Arbeit auch zukünftig fortführen zu können. 

Ich lade Sie herzlich ein, die Krankenhäuser unseres Verbundes in diesem 
BundBuch kennenzulernen.

	 Dr. Sven U. Langner
            Geschäftsführer 
	      Elisabeth Vinzenz Verbund

 

03

»Wirtschaftlich gesunde Einrichtungen und die Erwirtschaftung von 
Gewinnen sind nicht Ziel per se, sondern Mittel zum Zweck,  
um zur Gesundung der uns anvertrauten Menschen beizutragen.«
Dr. Sven U. Langner
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Die EVV-Geschäftsstelle
Die unternehmerischen, medizinischen und pflegerischen Entscheidungen 
für die Einrichtungen des Elisabeth Vinzenz Verbundes liegen überwiegend 
in den Händen der leitenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort. Da 
im EVV die Eigenständigkeit und individuelle Unternehmenskultur der je-
weiligen Einrichtung wichtig ist und erhalten bleiben soll, ist die Zielstellung, 
intensiv voneinander zu lernen und so eine aktive Vernetzung untereinander 
in vielerlei Bereichen zu erzielen.

Diesbezüglich wird in unserem Verbund eine vorrangig dezentrale und pro-
jektorientierte Arbeit mit umfassendem Erfahrungs- und Wissensaustausch 
angestrebt. Die Geschäftsstelle der Trägergesellschaft Elisabeth Vinzenz 
Verbund GmbH in Berlin übernimmt dabei die Rolle eines Moderators zur 
Unterstützung eben dieser Vernetzung. Gleichzeitig werden Aufgaben als 
Gesellschafterin aller Krankenhausbetriebe wahrgenommen. Ein für unsere 

Vernetzung
                     mit Weitblick

Unternehmensgröße überschaubares Team von Fachleuten arbeitet daran, 
dass ein verbundübergreifender Austausch stattfindet und verbundrele- 
vante Aspekte und Aufgaben an einem Ort konzentriert werden.

Ort der Vernetzung
Innerhalb der Geschäftsstelle wurde im Sommer 2021 die organisatorische 
Struktur der Zentralbereiche angepasst, zudem  konnten wir zum Jahres-
wechsel 2021 / 22 eine neue EVV-Geschäftsstelle beziehen, die ausreichend 
Raum für den Austausch untereinander und für Arbeitstreffen mit den Ein-
richtungen bietet.

Neben den zentralen Servicegesellschaften, dem Sekretariat und der Unter- 
nehmenskommunikation sorgen die Zentralbereiche Finanzen und Control- 
ling, Recht und Personal sowie IT und Projektmanagement unter je einer  
Leitung für den Wissenstransfer und die Bearbeitung gemeinschaftlicher 
Projekte.
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In Anlehnung an den Verbund-Claim Menschlichkeit verbindet leitet uns 
dieses Zitat.

	 »Seht, der Mensch!«   (Johannes, 19,5)

Wir haben den Anspruch, dass unsere Arbeit den Menschen dient.
	 Wir haben den Anspruch, dass die Verletzlichsten in unseren 
		  Einrichtungen gut umsorgt und versorgt werden.
       Wir haben den Anspruch, dass Patienten und Mitarbeitende als Menschen 	
	       gesehen werden und geachtet werden.
				    Wir haben den Anspruch, 
dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Geschäftsstelle des EVV  
			   die Einrichtungen des Verbundes 
		  dabei bestmöglich unterstützen.

Leitspruch
                     für Geschäftsstelle und Verbund
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Gemeinsam für den Verbund
Nach knapp neun Jahren wurde die Führung des Elisabeth Vinzenz Verbundes 
im Sommer 2021 neu ausgerichtet. An die Stelle einer bisherigen Doppelspitze 
mit zwei Geschäftsführern trat ein kollegiales Führungsteam unter Leitung des 
bisherigen Verbund-Geschäftsführers Dr. Sven U. Langner.

Das Team dieses Führungskollegiums setzt sich zusammen aus Ines Hübsch, 
Prokuristin und Leiterin der EVV-Geschäftsstelle und der Zentralbereiche  
sowie den Geschäftsführern der drei größten Einrichtungen des Verbundes. 
Diese wiederum erhielten erweiterte Kompetenzen in der Zuständigkeit für 
die Einrichtungen in ihren jeweiligen Regionen.

Das Führungskollegium hat sich zum Ziel gesetzt, zentrale und regionale  
Herausforderungen, Branchentrends und Potenziale für die EVV-Einrichtun-
gen zu erkennen und zu bearbeiten. Dabei sollen Synergieeffekte auf Verbund- 
ebene geschafft sowie die Sichtbarkeit der Dachmarke Elisabeth Vinzenz Ver-
bund gesteigert werden. Alle wesentlichen Entscheidungen auf Verbund- und 
Einrichtungsebene werden gemeinschaftlich strategisch erörtert; die Letztent-
scheidung liegt hierbei beim Verbund-Geschäftsführer. 

Das Führungskollegium im Elisabeth Vinzenz Verbund
(von links nach rechts)
Tobias Dreißigacker, Geschäftsführer St. Joseph Krankenhaus  
Berlin Tempelhof und Franziskus-Krankenhaus Berlin 
Stefan Fischer, Geschäftsführer St. Bernward Krankenhaus Hildesheim
Ines Hübsch, Prokuristin, Leiterin Geschäftsstelle und Zentralbereiche
Dr. Sven U. Langner, Geschäftsführer EVV
Peter Pfeiffer, Geschäftsführer Krankenhaus St. Josef-Stift Dresden und  
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale)

Regionale Kompetenzen
                     im Führungskollegium
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				    |   Das christliche Gottes- und Menschenbild 	
			   ist Grundlage und Maßstab unseres Handelns. 

|   Unser wirtschaftliches Handeln orientiert sich 
		                      an christlicher Sozialethik.

		  |   Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der Patient 
						      in allen seinen Lebensbezügen. 

					     |   Die gegenseitige Wertschätzung 
			   ist die Basis unserer Unternehmenskultur.

|   Als Teil der demokratischen Ordnung 
		  unserer Gesellschaft sind wir verlässliche und faire Partner. 

»Wir müssen 
	      durch unser Werk bezeugen, 
	 dass wir Gott lieben.«
                     		  Vinzenz von Paul

Anzahl EVV-Krankenhäuser

5 kleine Krankenhaus-Standorte
	 Magdeburg  |  Duderstadt  |  Salzgitter  |  Lahnstein  |  Eutin 
4 mittelgroße Krankenhaus-Standorte
	 Hannover  |  Dresden  |  Berlin (FKH)  |  Kassel
4 große Krankenhaus-Standorte
	 Hildesheim  |  Berlin (SJK)  |  Halle  |  Reinbek

     Anzahl MVZ		    Anzahl Altenpflegeheime

            		 Betten				     

				    Mitarbeitende

  		  Patienten/Jahr 

			   stationär, teilstationär, ambulant

Umsatz

13

20 3

500 Tsd.

910 Mio €

3.500 >9.500

»Wir müssen 
	       die Menschen froh machen.«
      Elisabeth von Thüringen

Leitlinien
für unsere Krankenhäuser

Vielfalt im Verbund



483 »In Lahnstein operiert der Chef noch selbst; ein wirkliches Plus für 
die Patientinnen und Patienten. Die angegliederte Psychiatrie  
versteht sich als Teil des gemeindenahen psychiatrisch-psychothera-
peutischen Behandlungsangebots, womit Patientinnen und  
Patienten im Haus nicht nur bei somatischen Krankheitsbildern 
Hilfe und Versorgung finden.«

			                 Olaf Henrich, Geschäftsführer
			            St. Elisabeth Krankenhaus Lahnstein

11

Das St. Elisabeth Krankenhaus Lahnstein sichert als größtes Krankenhaus im 
Rhein-Lahn-Kreis die medizinische Grund- und Regelversorgung. Es ist zu-
dem nicht nur einer der größten Arbeitgeber im Landkreis, sondern bietet 
durch seine Wirtschaftskraft auch außerhalb des Gesundheitszentrums die 
Grundlage für weitere Arbeitsplätze.
 
In den Kliniken für Innere Medizin, Chirurgie, Orthopädie, Gynäkologie, HNO 
sowie Psychiatrie und Psychotherapie werden jährlich rund 8.000 Patien-
tinnen und Patienten ambulant, stationär und tagesklinisch versorgt. Dem 
Krankenhaus angeschlossen ist die Pflegeeinrichtung Maria-Elisabeth mit 20 
Plätzen in der Kurzzeitpflege sowie ein Medizinisches Versorgungszentrum.
 
Unsere Mitarbeitenden fühlen sich dem christlichen Leitbild der Klinik ver-
bunden, wobei die Patientinnen und Patienten in all ihren Lebensbezügen 
im Mittelpunkt jedes Handelns stehen. Bereits die Auszubildenden des Klini-
kums wissen den achtsamen Umgang miteinander sowie mit den Patientin-
nen und Patienten zu schätzen.

St. Elisabeth Krankenhaus
	 Lahnstein

Geschäftsführer  
Olaf Henrich
Ärztlicher Direktor  
PD Dr. med. Arian Mobascher
Pflegedirektion 
N.N.

KrankenhausLahnstein
krankenhaus-lahnstein.de
Ostallee 3  |  56112 Lahnstein



483 Besonderheiten und Auszeichnungen

13

Ambulante Versorgung im MVZ Lahntal
Das MVZ Lahntal hat seine Räume im St. Elisabeth Krankenhaus Lahnstein. So-
wohl chirurgische als auch internistische Patientinnen und Patienten profitieren 
hier von kurzfristiger Terminvergabe und der optimalen Zusammenarbeit des am-
bulanten und stationären Sektors – vor, während und nach einem Klinikaufenthalt.
 
Kurzzeitpflege Maria-Elisabeth mit 20 Plätzen
Im Rahmen der häuslichen Pflege können immer wieder Situationen eintreten,  
die dazu führen, dass eine Person für einen begrenzten Zeitraum nicht zu Hause 
gepflegt werden kann. Für diese Fälle gibt es die Kurzzeitpflege Maria-Elisabeth. 
Da diese ebenso an das St. Elisabeth Krankenhaus angeschlossen ist, steht im  
Notfall rund um die Uhr eine Ärztin oder ein Arzt zur Verfügung. Das Wissen dar-
um schenkt den Gästen und ihren Angehörigen Sicherheit.
 
Physio Ostallee
Die im Untergeschoss des Klinikums gelegene Physio Ostallee bietet ambulanten 
und stationären Patientinnen und Patienten das gesamte Spektrum der Physio-
therapie an.

Psychiatrische Tagesklinik
Die psychiatrische Tagesklinik bildet das Bindeglied zwischen vollstationärer und 
ambulanter Behandlung. Aufgenommen werden Patientinnen und Patienten, die 
nicht mehr der vollstationären Behandlung bedürfen, andererseits aber noch 
nicht in der Lage sind, den vollständigen Übergang in ihr häusliches Milieu und 
ihre ambulante Behandlung zu bewältigen. 
 
Psychiatrische Institutsambulanz (PIA) mit gerontopsychiatrischer  
Sprechstunde
Das Angebot der Institutsambulanz, die an die Klinik angegliedert ist, richtet sich 
an Patientinnen und Patienten, die aufgrund der Art, Schwere oder Dauer ihrer  
Erkrankung der ambulanten Versorgung bedürfen und von anderen Versorgungs-
angeboten – einschließlich ambulanten Versorgungsangeboten – nur unzurei-
chend erreicht werden. 

Zertifizierungen 
|   Siegel Qualitätsgesicherte Hernienchirurgie
|   MRE-Netzwerk
 
Teilnahme an Initiativen 
|   Aktion Saubere Hände
|   CIRS
 
Seelsorge und Unterstützung
|   Krankenhausseelsorge (katholisch und evangelisch)
|   Krankenhauskapelle mit Gottesdiensten
|   Wertebeirat
|   Institutionelles Schutzkonzept
|   Patientenfürsprecher
|   Ökumenischer Besuchsdienst
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»Höchste medizinische Kompetenz und warmherzige Fürsorge, da-
von profitieren die Jüngsten und die Ältesten gleichermaßen. Neben 
der exzellenten Versorgung prägt menschliche Verbundenheit  
unser Handeln, sowohl im fachübergreifenden kollegialen Miteinan-
der als auch im Umgang mit den uns anvertrauten Menschen.«

		                                        Tobias Dreißigacker, Geschäftsführer
			                 St. Joseph Krankenhaus Berlin Tempelhof

sjk_fkh 
sjk.de
Wüsthoffstr. 15  |  12101 Berlin

Geschäftsführer  
Tobias Dreißigacker
Ärztlicher Direktor  
Prof. Dr. Michael Abou-Dakn
Pflegedirektor
Tino Hortig
Personaldirektorin
Juliane Reffert

Leidenschaft fürs Leben – Tag für Tag begleiten die Mitarbeitenden des  
St. Joseph Krankenhauses (SJK) Patientinnen und Patienten in entscheiden-
den Momenten ihres Lebens: zugewandt, persönlich, engagiert, professio- 
nell. Gebären und geboren werden, erkrankt sein und genesen, Abschied 
nehmen am Ende des Lebens – in diesen Ausnahmesituationen sind die Mit-
arbeitenden für jeden einzelnen Menschen leidenschaftlich im Einsatz.

Mit 506 Betten ist das SJK das größte katholische Krankenhaus in Berlin; 
mehr als 74.000 Patientinnen und Patienten werden hier jährlich ambulant 
und stationär behandelt. Dreizehn Kliniken und elf medizinische Zentren 
bieten ein breit gefächertes Leistungsspektrum auf aktuellem wissenschaft-
lichem Stand.

Das SJK verfügt über die größte außeruniversitäre Nephrologie Deutsch-
lands. Darüber hinaus ist das Haus auf die interdisziplinäre Tumortherapie, 
Wirbelsäulen- und Viszeralchirurgie, Kinder- und Jugendmedizin sowie auf 
die Geriatrie und Alterstraumatologie spezialisiert. 

Als akademisches Lehrkrankenhaus der Charité-Universitätsmedizin Berlin 
bildet das SJK Studierende der Medizin aus. In der Schule für Gesundheits-
berufe Berlin absolvieren mehr als 300 junge Menschen verschiedene Ausbil-
dungs- und Studiengänge.

St. Joseph Krankenhaus
	 Berlin Tempelhof
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Selbstständigkeit und Lebensqualität
In der Klinik für Geriatrie werden ältere, mehrfach erkrankte Menschen mit akut-in-
ternistischen, neurologischen, chirurgischen und orthopädischen Krankheiten be- 
handelt. Außerdem werden in Kooperation mit der Klinik für Orthopädie und  
Unfallchirurgie Patientinnen und Patienten mit Verletzungen nach Unfällen und 
Stürzen im Alterstraumatologischen Zentrum interdisziplinär versorgt.

Interdisziplinäre Zusammenarbeit
Die Behandlung von Darmkrebs hat im SJK eine lange Tradition, bereits 2008 hat 
die Deutsche Krebsgesellschaft das Haus als eines der ersten in Berlin zertifiziert. 
Im neuen interdisziplinären Zentrum für chronisch entzündliche Darmerkrankun-
gen (CED) bietet das SJK Betroffenen die individuell bestmögliche Diagnostik und 
Therapie an der Schnittstelle zwischen Kindergastroenterologie, Gastroenterolo-
gie und Chirurgie an.

Krankenhausapotheke
Im November 2021 nahm die neue gemeinsame Krankenhausapotheke des  
St. Joseph und des Franziskus Krankenhauses sowie der DRK Kliniken Berlin ihren 
Betrieb im SJK auf. Im Mittelpunkt steht die pharmazeutische Betreuung aller 
stationären und teilstationären Patientinnen und Patienten der sieben Kranken-
häuser. Hinzu kommen die Beratung sämtlicher Mitarbeitenden zu spezifischen 
Medikamenten sowie der Einkauf und die Auslieferung von Arzneimitteln. Auch 

die Herstellung von Medikamenten für einzelne Patientengruppen, die pharma-
zeutische Analytik sowie die Aus- und Weiterbildung gehören zu den Aufgaben 
der Apotheke.

Ambulante Versorgung
Das Gesundheitszentrum Novomed Berlin bietet mit verschiedenen Facharztpra-
xen ambulante Versorgung auf dem Gelände des SJK an. Patientinnen und Patien- 
ten profitieren bei Bedarf von der Nähe zum Krankenhaus sowie dem regelmä-
ßigen Austausch der Kolleginnen und Kollegen im ambulanten und stationären 
Bereich.

Bindungsorientiertes Konzept
Mit rund 4.500 Geburten in 2021 ist das SJK bereits zum zehnten Mal in Folge 
geburtenstärkste Einzelklinik in Deutschland. Erfahrene Hebammen betreuen 
in sieben modernen Gebärräumen werdende Mütter bei der Geburt. Alle medi-
zinischen und pflegerischen Maßnahmen sind so organisiert, dass sie das »Fami-
lie-Werden« möglichst wenig stören. Diese Maxime gilt auch für die Neonatologie, 
denn insbesondere kranke Neugeborene und Frühgeborene brauchen die inten-
sive Nähe ihrer Eltern, um sich gut zu entwickeln. Das Perinatalzentrum Level 1 
wurde für dieses besondere Engagement 2021 von PeriZert als erstes Familien-
zentriertes Perinatalzentrum Level 1 zertifiziert.

Besonderheiten und Auszeichnungen
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Patienten (stationär, 
teilstationär und ambulant)

74.300

Gründungsjahr

Betten

Mitarbeitende, davon  
325 Auszubildende

Operationen

7.023

1.576

506

1928

     Neugeborene

4.548
21
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sjk_fkh 
franziskus-berlin.de
Budapester Str. 15–19  |  10787 Berlin

Geschäftsführer  
Tobias Dreißigacker
Ärztlicher Direktor  
Dr. Achim Foer
Pflegedirektor
Tino Hortig
Personaldirektorin
Juliane Reffert

»Unser Ziel ist die optimale Versorgung aller Patientinnen und  
Patienten. Innerhalb unseres gesamten Leistungsspektrums  
arbeiten wir innovativ, interdisziplinär und mit besonderer mensch-
licher Fürsorge.«

		                 Tobias Dreißigacker, Geschäftsführer
					     Franziskus-Krankenhaus Berlin

Beste Medizin und Menschlichkeit – dieser Leitsatz bestimmt die Arbeit im 
Franziskus-Krankenhaus Berlin (FKH). Seit mehr als 100 Jahren bietet das 
Haus Spitzenmedizin im Herzen der Hauptstadt. Mit rund 200 Betten deckt 
das FKH ein breites Spektrum urologischer und internistischer Erkrankun-
gen ab. Neben den Kliniken für Chirurgie, Innere Medizin, Urologie, Palliativ- 
und Schmerzmedizin verfügt das Haus über fünf zertifizierte Zentren, unter 
anderem das Deutsche Gefäßzentrum Berlin und das Zentrum für roboter- 
assistierte Chirurgie. 

Neben bestmöglicher Medizin und Pflege sind es menschliche Zuwendung 
und persönliche Betreuung, die den Charakter des Hauses prägen. Das FKH 
genießt einen exzellenten Ruf, auch bei Patientinnen und Patienten aus dem 
Ausland.

Wer krank ist, wünscht sich häufig mehr Privatsphäre sowie einen zusätz- 
lichen Service in angenehmer Umgebung. Dafür wurde im FKH die interdis-
ziplinäre Wahlleistungsstation Salveo eingerichtet.

Franziskus-Krankenhaus
	 Berlin
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Besonderheiten und Auszeichnungen

Klinik für Palliativmedizin
Auf Basis christlicher Werte und zugleich konfessionsoffen behandelt das speziell 
geschulte, berufsgruppenübergreifende Team aus Medizin, Pflege, Physiotherapie, 
Sozialdienst, Psychotherapie und Seelsorge Schwerstkranke und Sterbende. Im 
Vordergrund steht die Linderung körperlicher und seelischer Beschwerden wie 
Schmerzen, Luftnot, Übelkeit, Angst und Trauer.

Zentrum für Integrative Schmerzmedizin
Menschen mit sämtlichen chronischen Schmerzzuständen werden im Zentrum 
für Integrative Schmerzmedizin stationär behandelt. Ziel ist es, gemeinsam mit 
den Patientinnen und Patienten einen Weg zu finden, wie sie trotz ihrer chroni-
schen Schmerzen die bestmögliche Lebensqualität erreichen.

Deutsches Gefäßzentrum Berlin
Sämtliche Gefäßerkrankungen werden hier therapiert – von Erkrankungen der 
Schlagadern, der Venen und der Lymphgefäße bis hin zu Durchblutungsstörun-
gen und chronischen Wunden. Das Deutsche Gefäßzentrum ist das älteste Berlins 
und blickt auf eine lange, erfolgreiche Tradition zurück. 

Zentrum für roboter-assistierte Chirurgie
Wo der Mensch an seine Grenzen kommt, unterstützt modernste Technologie:  
Im Zentrum für roboter-assistierte Chirurgie arbeiten erfahrenen Operateure mit 
dem sogenannten da Vinci-Operationssystem, eine innovative Entwicklung für 
minimal-invasive Eingriffe. Damit können auch komplexe urologische Operatio-
nen hochpräzise und besonders schonend durchgeführt werden. Klinik für Urologie

Diagnostik und Therapie urologischer Krebserkrankungen gehören zu den 
Schwerpunkten der Klinik, die in interdisziplinärer Zusammenarbeit mit ande- 
ren Fachbereichen des Hauses jährlich rund 3.500 Patientinnen, vor allem aber 
Patienten behandelt. 

Ambulante Versorgung
Das Gesundheitszentrum Novomed Berlin bietet mit verschiedenen Facharzt-
praxen ambulante Versorgung auf dem Gelände des FKH an. Patientinnen und  
Patienten profitieren bei Bedarf von der Nähe zum Krankenhaus sowie dem regel-
mäßigen Austausch der Kolleginnen und Kollegen im ambulanten und stationä-
ren Bereich.
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Operationen

27

Patienten (stationär, 
teilstationär und ambulant)

21.002

Gründungsjahr

1908Mitarbeitende, davon  
14 Auszubildende

Betten

185

341

4.265
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483 St. Martini Krankenhaus
	 Duderstadt

krankenhaus-duderstadt.de
Göttinger Str. 34  |  37115 Duderstadt

Geschäftsführer  
Markus Kohlstedde
Ärztlicher Direktor  
Dr. Udo Iseke
Pflegedirektor
André Bachmann

»Für Sie da, für Sie nah! Dafür stehen wir in St. Martini mit Mensch-
lichkeit, Einfühlungsvermögen und Kompetenz. Moderne Medizin 
und professionelle Pflege für die Menschen unserer Heimatregion – 
hierfür arbeiten wir jeden Tag mit Herz und Hand.«

		  Markus Kohlstedde, Geschäftsführer
				    St. Martini Krankenhaus Duderstadt

Die gemeinnützige St. Martini GmbH vereint unter ihrem Dach ein Kran-
kenhaus und ein Altenpflegeheim. Das Krankenhaus der Grund- und Regel-
versorgung ist medizinisches Zentrum des Untereichsfeldes und versorgt 
jährlich rund 22.000 Patienten stationär und ambulant. Die medizinischen 
Schwerpunkte liegen im Bereich der Allgemein- und Viszeralchirurgie mit 
angeschlossener onkologischer Ambulanz, der Gefäßchirurgie, der Unfall- 
chirurgie und Orthopädie sowie der Inneren Medizin, der Kardiologie und 
der Geriatrie. Medizinische Schwerpunkte bilden die EndoProthetik Duder- 
stadt sowie die Geriatrie. Die Abteilungen für Anästhesie und Intensivmedi-
zin sowie die Gynäkologie runden das stationäre Angebot ab. Im hope, dem 
Ambulanten Hospiz- und Palliativzentrum Eichsfeld, hat St. Martini mehrere 
Dienste vereint, die sich um Schwerstkranke, Sterbende und deren Ange-
hörige kümmern. Daneben sichert das Medizinische Versorgungszentrum  
MVZ St. Martini die hausärztliche Versorgung der Eichsfelderinnen und Eichs-
felder an zwei Standorten.   

In St. Martini wird Wert auf eine gute und qualifizierte Ausbildung gelegt. 
Derzeit werden junge Menschen mit 62 Ausbildungsplätzen in der Berufs-
fachschule Pflege auf den Beruf Pflegefachmann bzw. Pflegefachfrau vorbe-
reitet. Seit 2007 ist das Krankenhaus zudem akademisches Lehrkrankenhaus 
für die Georg-August-Universität Göttingen.
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

EndoProthetik Duderstadt
Mit der EndoProthetik Duderstadt verfügt das St. Martini Krankenhaus über eine 
Schwerpunktabteilung mit Zentrumsstrukturen für künstliche Knie- und Hüftge-
lenke. Die spezialisierten Operateure implantieren mehr als 200 Hüft- und Knie- 
endoprothesen im Jahr. Die ausgezeichnete Qualität wird regelmäßig vom Institut 
für Qualität und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG) und dem Endopro-
thesenregister Deutschland (EPRD) überwacht.

Geriatrie mit geriatrischer Frührehabilitation
In der Geriatrie, der Altersmedizin, haben speziell ausgebildete ärztliche und pfle-
gerische Mitarbeiter die besonderen medizinischen und pflegerischen Bedürf- 
nisse älterer Patienten im Blick. Mithilfe einer geriatrischen Frührehabilitation wird 
bei Bedarf auch dabei unterstützt, die für den Alltag notwendige Selbständigkeit 
und Mobilität zurückzuerlangen.

Gefäßchirurgie
Durch die gebündelte Kompetenz und die enge interdisziplinäre Zusammen- 
arbeit der Klinik für Gefäßchirurgie mit allen Fachabteilungen, insbesondere der 
Kardiologie und Nephrologie sowie der Radiologischen Praxis des Krankenhauses 
wird die Diagnostik und Therapie nahezu aller Gefäßerkrankungen gewährleistet.

Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum Eichsfeld hope 
Hope vereint den ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst, den ambulanten 
Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst, die spezialisierte ambulante Palliativversor-
gung und ihre Netzwerkpartner in einer eng kooperierenden Struktur unter der 
Trägerschaft der St. Martini GmbH Duderstadt. Über die Grenzen des Eichsfelds 
hinaus unterstützt hope mit der Hospizarbeit für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene und der spezialisierten ambulanten Palliativversorgung schwerkranke 
Menschen dabei, ihre Lebensqualität und Autonomie in der letzten Lebensphase 
möglichst lange aufrechtzuerhalten, um gemeinsam mit ihren Familien zu sein. 
Um einer allumfassenden Begleitung von Familien gerecht zu werden, ist die 
Trauerarbeit eine wichtige weitere Säule des Zentrums. Darüber hinaus wirkt der 
Bildungs- und Beratungscampus als Botschafter für die Fachlichkeit und Professio-
nalität der medizinisch-fachlichen sowie psycho-sozialen Arbeit von hope in viele 
gesellschaftliche Bereiche und Gruppen hinein.

Zertifizierungen
|	 Zertifiziertes QM System nach DIN ISO 9001:2015
|	 Zertifiziertes TraumaZentrum (Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie)
|	 Qualitätsgesicherte Hernienchirurgie (Deutsche Herniengesellschaft)

Teilnahme an Initiativen
|	 Aktion Saubere Hände   |   Aktionsbündnis Patientensicherheit   |   Kranken-	
	 haus-CIRS-Netz-Deutschland   |   Mitglied im Bundesverband Geriatrie e. V.
|	 Katholischer Pflegeverbund Duderstadt

Seelsorge und Unterstützung
|	 Regelmäßigen Gottesdienste in der hauseigenen Kapelle, die über den 		
	 TV-Hauskanal in die Patientenzimmer übertragen werden   |   Sozialdienst
|	 MartiniLifeSupport   |   hope – Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum  
	 Eichsfeld   |   Seelsorge durch Ordensschwestern unabhängig von Religion  
	 und Glauben   |   Patientenfürsprecher   |   Ethikkomitee

Aktionen
|	 Fachspezifische Aus- und Weiterbildungen in der Notfallmedizin 
|	 Patientenvorträge   |   Eichsfelder Gesundheitsmeile   |   Betriebliches Gesund-	
	 heitsmanagement
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Gründungsjahr

Patienten (stationär, 
teilstationär und ambulant)

Betten

1347

155

Mitarbeitende, davon 53 Auszubildende; 
zudem 150 ehrenamtlich Engagierte

449

23.272

Operationen

2.344
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483 Vinzenzkrankenhaus
	 Hannover

VinzenzkrankenhausHannover
vinzenzkrankenhaushannover 
vinzenzkrankenhaus.de
Lange-Feld-Str. 31  |  30559 Hannover

Geschäftsführer  
Karsten Bepler
Krankenhausdirektor  
Dr. theol. Matthias Fenski
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. Jens Albrecht
Pflegedirektorin 
Katja Wessel

»Gehe nie ohne ein gutes Wort zu den Kranken.« Dieses Zitat von Luise von  
Marillac, Mitbegründerin der Vinzentinischen Ordensgemeinschaft vor über 
350 Jahren, leitet das Denken und Handeln des Vinzenzkrankenhauses Han- 
nover bis heute. Das gemeinnützige Krankenhaus verbindet damit die  
Orientierung an einem positiven Menschenbild, das Leib und Seele, Körper 
und Psyche als Einheit im Heilungsprozess sieht. Die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen achten die Würde des Menschen in jeder Lebensphase unabhän-
gig von religiöser, ethnischer und gesellschaftlicher Herkunft oder Stellung.

Medizinisch bietet das Haus mit den Fachabteilungen für Allgemein-, Viszeral- 
und Gefäßchirurgie sowie Koloproktologie, Anästhesie und Intensivmedizin, 
Geburtshilfe und Gynäkologie, Innere Medizin (Kardiologie, Gastroenterologie, 
Pneumologie und Geriatrie), Orthopädie und Unfallchirurgie, Urologie, Radio-
logie sowie der Belegabteilung HNO, mit modernsten Diagnoseverfahren und 
Therapien alles, was ein leistungsfähiges Krankenhaus auszeichnet. 

Auch eine gute Ausbildung ist dem Vinzenzkrankenhaus wichtig: Seit 1979 
bildet das Haus als akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen Hoch-
schule Hannover Medizinstudenten aus. Auf den Beruf Pflegefachfrau / -fach-
mann bereitet die hauseigene Berufsfachschule Pflege mit 68 Ausbildungs-
plätzen pro Jahr junge Menschen auf diesen Heilberuf vor.
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»Menschlich zugewandte Medizin und Pflege von engagierten  
Mitarbeitenden in einem guten Netzwerk sind Grundpfeiler  
unserer Arbeit im Vinzenzkrankenhaus Hannover – heute und  
in Zukunft.«

		  Stefan Fischer, Geschäftsführer
				    Vinzenzkrankenhaus Hannover



483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Zertifizierte Zentren
|   Darmzentrum   |   Uroonkologisches Zentrum  |  CPU – Chest Pain Unit    
|   Endoprothetikzentrum   |   Brustzentrum

Ambulante Versorgung 
Seit dem 01.01.2020 ist die MVZ Burgdorf GmbH eine 100-prozentige Tochter der 
Vinzenzkrankenhaus Hannover GmbH, mit der bereits eine langjährige Koopera- 
tion besteht. Beide Häuser stellen damit die Weichen für eine Patientenversor-
gung aus einer Hand. In enger Zusammenarbeit werden mannigfaltige Synergien 
insbesondere im Bereich der vor- und nachstationären Versorgung genutzt. Die 
Qualität der Patientenversorgung wird durch den regelmäßigen Austausch der 
Kollegen im ambulanten und stationären Bereich optimiert.

Medizinischer Leuchtturm: Da Vinci Zentrum
Seit 2011 werden alle radikalen Prostatektomien mit dem da Vinci-System durch-
geführt – inzwischen mehr als 2.600 Eingriffe. Damit kann der Krankenhausauf-
enthalt nach der Operation aufgrund der geringen Komplikationen meist auf drei 
Tage verkürzt werden. 

Modernste Elektrophysiologie
Seit Anfang 2019 bietet die Abteilung Elektrophysiologie als Teil der Medizi- 
nischen Klinik interventionelle Behandlungen von Herzrhythmusstörungen an  
(sogenannte Ablationen). Hierbei wird das komplette Leistungsspektrum abge-
deckt: Von der Pulmonalvenenisolation mittels Kälteballon zur Behandlung von  

Vorhofflimmern bis zur Ablation komplexer Arrhythmien durch Erstellung von 
dreidimensionalen Aktivierungskarten (Carto 3-System). Weiterhin werden sämt-
liche Herzschrittmacher- und Defibrillatorsysteme einschließlich der kardialen 
Resynchronisationstherapie implantiert.

Auszeichnungen
|	 Preis der Alzheimer Gesellschaft Niedersachsen für Besonders demenzsensible 	
	 Projekte   |   Claudia von Schilling-Preis für das Netzwerk Brustkrebs (2017)
|	 Sozialverband Deutschland (SoVD) (2015)   |   Auszeichnung Barrierefreiheit 

Teilnahme an Initiativen
|	 IQM Initiative Qualitätsmedizin   |   Aktion Saubere Hände   |   Krankenhaus-CIRS- 
	 Netz Deutschland 2.0   |   Aktionsbündnis Patientensicherheit

Seelsorge und Unterstützung
|	 �Krankenhausseelsorge unabhängig von Religion und Konfession   
|   Sozialdienst   |   Psychoonkologie   |   Krankenhauskapelle mit Gottesdiensten 
|	 Patientenfürsprecher   |   Ethikkomitee   |   Zusammenarbeit mit Hospiz Luise  
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483 Elisabeth-Krankenhaus
	 Kassel

elisabethkrankenhauskassel 
elisabeth-krankenhaus-kassel.de
Weinbergstr. 7  |  34117 Kassel

Geschäftsführerin
Sarah Buchmann
Ärztlicher Direktor
Dr. med. Christian Reyher
Pflegedirektorin 
Dagmar Doll

»Das Elisabeth-Krankenhaus Kassel steht für moderne  
medizinische und pflegerische Versorgung in familiärer Atmosphäre. 
Wir setzen auf gelebte Werte in christlicher Tradition.«

			   Sarah Buchmann, Geschäftsführerin
					            Elisabeth-Krankenhaus Kassel

Das Elisabeth-Krankenhaus Kassel ist ein gemeinnütziges Notfallkranken-
haus und lokales Traumazentrum mit einer mehr als 130-jährigen Geschichte. 
Rund 10.000 Patienten pro Jahr werden hier stationär und ambulant versorgt. 
Die medizinischen Schwerpunkte liegen im Bereich der Inneren Medizin, der 
Allgemein- und Viszeralchirurgie sowie der Unfallchirurgie und Orthopädie. 

Das Brustzentrum des Elisabeth-Krankenhauses gehört mit mehr als 550  
Primärdiagnosen zu den deutschen TOP-10-Adressen. Die Abteilungen für 
Anästhesie, internistische und operative Intensivmedizin, die Physiothera- 
pie sowie die Belegabteilungen HNO und Urologie runden das Leistungs-
spektrum ab.
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Brustzentrum 
Das Brustzentrum gehört mit mehr als 550 Primärdiagnosen im Jahr zu den 
Top-10-Einrichtungen in Deutschland. Das Zentrum ist Mitglied und eng vernetzt 
im Onkologie-Verbund Nordhessen und kooperiert für eine patientennahe Ver-
sorgung mit dem Hospiz- und Palliativnetzwerk Nordhessen.

GelenkChirurgie Nordhessen
Die GelenkChirurgie Nordhessen ist eine Kooperation des Elisabeth-Krankenhau-
ses in Kassel mit der Orthopädischen Gemeinschaftspraxis Melsungen-Bad Wildun- 
gen und der Orthopädischen Praxisklinik Baunatal. Die spezialisierten Operateure 
führen jährlich insgesamt mehr als 400 Erst- und Wechseloperationen durch.

Traumazentrum
Als lokales Traumazentrum im regionalen Traumanetzwerk Göttingen-Kassel ist 
das Krankenhaus ein wichtiger Baustein in der Versorgung Unfallverletzter. Mit 
speziellen Trainings- und Übungsangeboten trägt die Zentrale Notaufnahme 
auch zur Qualifizierung externer Rettungskräfte und medizinischen Personals bei.

Zertifizierungen 
|	 Zertifiziertes Brustzentrum nach den Richtlinien der Deutschen Krebsgesell-	
	 schaft und der Deutschen Gesellschaft für Senologie
|	 TraumaNetzwerkDGU
|	 Zertifiziertes QM System nach DIN ISO 9001:2015

Seelsorge und Unterstützung
|	 Kapelle mit regelmäßigen Gottesdiensten   |   Kulturelle Angebote (Konzerte, 	
	 Lesungen)   |   Ethikkomitee seit 2003   |   Sozialdienst   |   Kooperation mit  
	 dem Hospizverein Kassel e. V.   |   Palliativteam   |   Physiotherapie  
|	 Psychoonkologie im Brustzentrum   |   Ernährungsberatung

Teilnahme an Initiativen
|	 Aktion Saubere Hände   |   Aktionsbündnis Patientensicherheit
|	 CIRS Healthcare Netzwerk   |   Charta zur Unterstützung schwerstkranker und 	
	 sterbender Menschen   |   IQM

Aktionen
|	 Notfallkurse   |   Patientenvorträge   |   Tag des offenen Denkmals
|	 Letzte-Hilfe-Kurse

Ausbildung
|	 Kooperationspartner der Kassel School of Medicine und Lehrkrankenhaus  
	 der University of Southampton bei der Ausbildung von Medizinstudenten
|	 Ausbildung OTA (Operationstechnischer Assistent:in) 
|	 Ausbildung Pflegefachfrau:mann
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483 Krankenhaus St. Joseph-Stift
	 Dresden

josephstift-dresden.de
Wintergartenstr. 15 /17  |  01307 Dresden

Geschäftsführer  
Viktor Helmers 
Ärztlicher Direktor  
PD Dr. med. habil. Hans Bödeker 
Pflegedirektorin
Andrea Hasselbach

»Auf dem Weg zum Spezialversorger gehören für uns moderne  
Medizin und menschliche Zuwendung untrennbar  
zusammen. Wir behandeln Menschen in allen Phasen des Lebens.  
Für uns zählt der Mensch in allem, was wir tun.«

	 Viktor Helmers,  Geschäftsführer
			         Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden

Im Herzen der Stadt Dresden gelegen hat sich das katholische Krankenhaus 
St. Joseph-Stift auf ausgewählte medizinische Schwerpunkte spezialisiert. 
Unsere fachübergreifenden Zentren sind überregional anerkannt, werden  
regelmäßig und unabhängig von externen Gutachtern überprüft und garan- 
tieren eine bestmögliche, leitliniengerechte Behandlung. Als Krankenhaus 
der Grund- und Regelversorgung und anerkannter Spezialversorger be-
treuen wir Menschen in allen Phasen des Lebens – von der Geburt bis zum 
Lebensende. Dazu werden im St. Joseph-Stift 250 Betten in acht bettenfüh-
rende Abteilungen vorgehalten: Innere Medizin, Chirurgie, Gynäkologie,  
Geburtshilfe, Palliativmedizin, Geriatrie, Orthopädie, Anästhesie und Inten- 
sivmedizin. Mit eigener Medizinischer Berufsfachschule und als Akademi-
sches Lehrkrankenhaus der Technischen Universität Dresden sind wir ebenso 
beliebter Partner in der medizinischen, pflegerischen und kaufmännischen 
Ausbildung. 

Mehr als ein Krankenhaus
Zum St. Joseph-Stift gehören auch die Akademie für Palliativmedizin und 
Hospizarbeit, die Kurzzeitpflege St. Elisabeth, das Medizinische Versorgungs-
zentrum Forum Gesundheit Dresden – ein ambulantes OP-Zentrum für chirur- 
gische, gynäkologische und orthopädische Eingriffe sowie das Marien-Hos- 
piz als erstes stationäres Hospiz Dresdens.
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Publikumsliebling 
Unsere Patienten sind mit der Behandlung und dem Aufenthalt bei uns sehr zu-
frieden. In verschiedenen Umfragen zur Patientenzufriedenheit, z. B. durch die 
Weisse Liste und Sächsische Zeitung zählen wir stets zu den Spitzenreitern in 
Dresden und Sachsen.

Schilddrüsenchirurgie
Mit über 700 Eingriffen pro Jahr, einer hohen Spezialisierung und einem enormen 
Erfahrungsschatz sind wir als führendes Kompetenzzentrum für Schilddrüsenope-
rationen in Mitteldeutschland etabliert.

Zentrum für Palliativmedizin
Als überregional anerkanntes Zentrum für Palliativmedizin (Palliativstation, spe- 
zialisierte ambulante Palliativversorgung, Akademie für Palliativmedizin und Hos- 
pizarbeit Dresden) setzen wir seit Jahren bundesweit Maßstäbe bei der Umset-
zung einer ganzheitlichen und sektorenübergreifenden Versorgung von unheilbar 
Erkrankten. 

Zertifizierungen und Auszeichnungen
|	 �Regionales Brustzentrum am UniversitätsKrebsCentrum
|	 �Zertifizierte Babyfreundliche Geburtsklinik
|	 �Zertifiziertes Kompetenzzentrum für Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsen-
	 chirurgie
|   Qualitätssiegel Geriatrie
|	 �Zertifiziertes Darmkrebszentrum
|	 �Zertifiziertes EndoProthetikZentrum (EPZ)
|	 �Golden Helix Award Brückenversorgung

Teilnahme an Initiativen
|	 �IQM Initiative Qualitätsmedizin
|	 �Critical Incident Reporting System (verbundweites CIRS-Netzwerk)
|	 �IneK-Kalkulationshaus seit 2006
|	 �Sternenkinder Dresden e. V.

Seelsorge und Unterstützung
|	 �Krankenhausseelsorge und Sozialdienst 
|	 �Psychoonkologie
|	 �Ehrenamtlicher Patientenbesuchsdienst 
|	 �Lotsendienst
|	 Ethikkomitee
|	 �Elisabeth-Tisch: Seit über 20 Jahren versorgen unsere Ordensschwestern  

Obdachlose und sozial Schwache für ein geringes Entgelt mit Mittagessen und 
Getränken.
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483 Krankenhaus St. Marienstift
	 Magdeburg

KrankenhausSt.Marienstift 
StMarienstiftMagdeburg 
st-marienstift.de
Harsdorfer Str. 30  |  39110 Magdeburg

Geschäftsführer / Pflegedirektor  
Johannes Brumm
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. Michael Ludwig
Kaufmännische Direktorin
Heike Tausch

»Das St. Marienstift ist das Krankenhaus der zufriedenen Patienten 
in Magdeburg. Gelebte Mitmenschlichkeit sowie fachliche  
und persönliche Kompetenz zeichnen uns aus. Wir sind da für unsere 
Patientinnen und Patienten; für unsere Kolleginnen und Kollegen.«

		  Johannes Brumm, Geschäftsführer / Pflegedirektor
				            Krankenhaus St. Marienstift Magdeburg

Wir. Vor Ort. Für unsere Mitmenschen. lautet das Markenversprechen des 
Krankenhauses St. Marienstift in Magdeburg. 

Das St. Marienstift ist ein Krankenhaus der zufriedenen Patienten. Gemäß 
der Weissen Liste würden 97 Prozent aller deutschlandweit befragten Patien-
ten das Haus weiterempfehlen. In großen Studien belegt das St. Marienstift 
TOP-10-Platzierungen.

Im Herzen der Landeshauptstadt Sachsen-Anhalts gelegen, betreut das 
Krankenhaus St. Marienstift jährlich rund 14.000 Patienten. Mit sechs Kliniken, 
fünf Belegabteilungen und zwei Medizinischen Versorgungszentren deckt 
das Krankenhaus – als Haus der Basisversorgung – ein breites Spektrum  
medizinischer Fachrichtungen ab. In der Geburtshilfe erblicken jährlich ca. 
1.000 Kinder das Licht der Welt. Das Haus dient als Weiterbildungsstätte der 
Ärztekammer Sachsen-Anhalt in mehreren Fachrichtungen.

Mit umfänglichem fachlichen Wissen und individueller besonderer Zuwen-
dungsbereitschaft fördern die Mitarbeitenden des St. Marienstifts die Gene-
sung der ihnen anvertrauten Patienten. 
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Spitzenplatzierungen 
|	 �Bestplatzierungen bei bundesweiten Befragungen, wie der Weissen Liste, 

TK-Patientenbefragung und lokalen Umfragen der Volksstimme
|	 �TOP-Platzierung in  FOCUS-Klinikliste 2021 
|	 �Stern-Ärzteliste 2022: Prof. Dr. med. habil. Stefanie Wolff: Adipositas-Chirurgie

Ambulante Versorgung 
|	 �MVZ Marienstift GmbH – hausärztliche und gynäkologische Versorgung 

in Magdeburg seit 2021
|	 �MVZ Marienstift Burg – chirurgische und internistische Versorgung  

in Burg bei Magdeburg seit 2021
|	 �Ambulantes OP-Zentrum 

Zertifizierungen
|	 Brustzentrum, zertifiziert nach DIN ISO 9001:2008 und den Richtlinien  
	 der Deutschen Krebsgesellschaft, der Deutschen Gesellschaft für Senologie 
	 und der European Society of Breast Cancer Specialists (EUSOMA)

Teilnahme an Initiativen
|	 Initiative Qualtitätsmedizin (IQM)   |   Frühe Hilfen in der Stadt Magdeburg
|	 Aktion Saubere Hände: Bronze-Zertifikat   |   Rudern gegen Krebs

Seelsorge und Unterstützung
|	 �Gespräche, Trauerbegleitung und Seelsorge (auf Wunsch mit Seelsorgern  

aller Konfessionen)
|	 �Gottesdienste, Gebetszeiten und Abendbesinnungen in der hauseigenen 

Kapelle
|	 �Empfang der Sakramente / des Abendmahls
|	 �Segnungen von Neugeborenen
|	 �Babyklappe   |   vertrauliche und anonyme Geburt
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483 Krankenhaus St. Elisabeth und
St. Barbara	 Halle (Saale)

@ekbk_hal
EKBK.Halle.Saale
ekbk_halle
krankenhaus-halle-saale.de
Mauerstraße 5  |  06110 Halle (Saale)

Geschäftsführer  
Peter Pfeiffer
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. Hendrik Liedtke
Pflegedirektorin
Kathleen Wüste-Gottschalk

»Unser Haus ist mehr als ein Krankenhaus. Wir möchten in der 
Region Maßstäbe für eine innovative Medizin und ein menschliches 
Miteinander setzen.«

		  Peter Pfeiffer, Geschäftsführer
				    Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale)

Das Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara Halle (Saale) ist Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg und ein 
bedeutender Schwerpunktversorger in Sachsen-Anhalt und im nördlichen 
Sachsen.

Unsere seit 125 Jahren bestehende Einrichtung nimmt aufgrund ihrer zen- 
tralen Lage in der Stadt Halle eine wichtige Funktion im Netzwerk der regio- 
nalen medizinischen Versorgung aus mehreren örtlichen Krankenhäusern 
sowie dem Universitätsklinikum ein. Mit seiner großen Bandbreite an medi- 
zinischen Fachbereichen, kurzen Wegen in der Notfallversorgung und als 
Partner des boden- und luftgebundenen Rettungswesens, steht das Kran-
kenhaus für eine umfassende medizinische und pflegerische Versorgung mit 
messbarem qualitativem Anspruch.

Mitarbeitergewinnung und -bindung auf innovativen Wegen sind Teil un-
serer DNA. Wir möchten mit unseren Kolleginnen und Kollegen sowie unse- 
ren Auszubildenden im Dialog bleiben, gehen bewusst ins persönliche  
Gespräch und finden gemeinsam Lösungen. Ein umfassendes e-Learning- 
Programm und ein strukturiertes betriebliches Gesundheitsmanagement 
sind nur einige unserer Angebote an die Mitarbeitenden als wichtigstem  
Erfolgsfaktor unseres Krankenhauses. 
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483
Zertifizierungen und Auszeichnungen
|	 �DQS-zertifiziert nach DIN ISO 9001:2015 inkl. MAAS-BGW
|	 �periZert® – ausgezeichnetes Perinatalzentrum Level I
|	 �Pränatale Diagnostik Stufe DEGUM II, Zertifizierung durch die Fetal Medicine 

Foundation England und Deutschland
|	 ��Zertifiziertes Gefäßzentrum
|	 ��Zertifiziertes Onkologisches Zentrum mit Brustzentrum, Darmzentrum und  

Gynäkologischem Krebszentrum
|	 �Zertifiziertes Shunt-Referenzzentrum
|	 �Zertifiziertes Diabeteszentrum
|	 �Kompetenzzentrum für Adipositas- und Metabolische Chirurgie
|	 �Zertifizierte Chest Pain Unit nach DGK Ausgezeichnet. Für Kinder.
|	 ��PKV-Qualitätspartnerschaft
|	 ��Aktion Saubere Hände – GOLD
|	 ��FOCUS Klinikliste 2022: Brustkrebs, Darmkrebs, Gallenchirurgie, Risikogeburt  

und Pränataldiagnostik, Kinderchirurgie
|	 ��Auszeichnung Angehörigenfreundliche ITS
|	 ��In Gesamthaus und Wahlleistungs-Komfortstation integriertes Kunstkonzept 

(Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle)

Partnerschaften
|	 �MVZ Elisabeth Ambulant gGmbH
|	 ��Hospiz am St. Elisabeth-Krankenhaus Halle gGmbH   
|   Elisabeth Mobil, Träger der ambulanten Palliativversorgung für die Stadt Halle 		
	 und den Saalekreis
|	 ��Hospiz- und Palliativzentrum Heinrich Pera   
|   Caritas Regionalverband Halle e. V.
|	 Christliche Akademie für Gesundheits- und Pflegeberufe Halle gGmbH

Teilnahme an Initiativen
|	 ��SeeYou – Stark für Familien   |   Engel der Kulturen   |   Aktion Himmelswünsche
|	 ��Frühe Hilfen der Stadt Halle   |   Ein Halleluja für die Neugeborenen der Händelstadt

Seelsorge und Unterstützung
|	 ��Krankenhausseelsorge unabhängig von Religion und Konfession sowie  

Seelsorgeambulanz   |   ��Ehrenamtlicher Krankenhausbesuchsdienst
|	 ��Kinderseelsorge mit sozialpädagogischer Unterstützung und Veranstaltungen
|	 ��Gottesdienste in der hauseigenen Kapelle   
|   Krankensalbungen, Krankenabendmahl und Segnungen   
|   Trauerbegleitung und Abschiedskultur
|	 ��Islamischer Gebetsraum

Weitere Schwerpunkte 
|	 ���Medizinisches Zentrum für Erwachsene mit Behinderung (MZEB)
|	 ��Mitglied bei Wir für Gesundheit
|	 ���Zentrum für Psychosomatische und Psychische Gesundheit
|	 ���Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
|	 ��Enddarmzentrum
|	 ���Chest Pain Unit
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483 Krankenhaus Reinbek 
St. Adolf-Stift

KrankenhausReinbek
krankenhaus_reinbek
krankenhaus-reinbek.de
Hamburger Str. 41  |  21465 Reinbek

Geschäftsführer  
Björn Pestinger
Ärztlicher Direktor  
Prof. Dr. med. Stefan Jäckle
Pflegedirektor
Nils-Michael Wulf

»Unser Leitmotiv Beste Medizin. Ganz nah. ist der Anspruch,  
in jedem Moment das Beste für den Patienten zu geben.
Fachlich und menschlich – jede Minute, jede Stunde, jeden Tag.«

		  Björn Pestinger, Geschäftsführer
				    Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift

Das Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift ist ein freigemeinnütziges Kranken- 
haus mit expandierender Entwicklung an der östlichen Stadtgrenze von 
Hamburg. Unter dem Motto Beste Medizin. Ganz nah. vereint es hohe ärzt- 
liche und pflegerische Expertise mit menschlicher sowie räumlicher Nähe. 

Das St. Adolf-Stift verfügt über 351 Betten in den Fachrichtungen Innere Me-
dizin inklusive Kardiologie, Onkologie und Gastroenterologie, Allgemein-, 
Viszeral- und Thoraxchirurgie mit Schwerpunkt auf Tumorchirurgie, Urologie, 
Gefäßchirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie, interventionelle Radiologie 
sowie Gynäkologie und Geburtshilfe. Zudem hält es eine interdisziplinäre 
Intensivstation mit 15 Betten vor. Es ist Akademisches Lehrkrankenhaus der 
Universität Hamburg und einer der größten Ausbildungsbetriebe in Reinbek.
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Interdisziplinäre Tumorbehandlung 
Im St. Adolf-Stift arbeiten Internisten, Onkologen und Chirurgen sowie Gynäkolo-
gen und Radiologen sehr eng zusammen. Eine besonders hohe fachliche Exper- 
tise liegt bei Verdauungsorganen und den weiblichen Geschlechtsorganen.

Fachübergreifende Gefäßmedizin
Gefäßchirurgen, interventionelle Radiologen und Kardiologen arbeiten bei uns 
interdisziplinär zusammen und bilden ein Expertenteam für offene Operationen 
und Eingriffe mit Kathetern an Hals- und Bauchschlagader sowie an den Beinen. 
Das Haus verfügt über ein eigenes Herzkatheterlabor und ein überregionales 
Shunt-Zentrum.

Gynäkologie und Urologie
Die Frauenklinik ist auf die operative Tumorentfernung und die plastisch-rekon- 
struktive Chirurgie spezialisiert. Sie hat einen bundesweiten Ruf für die Behand- 
lung von Genitalkrebs und die Operation von Transsexualität. Die Abteilung für 
Urologie bietet sowohl die schonende Lasertherapie bei gutartigen Erkrankungen 
als auch minimal-invasive Eingriffe bei Tumoren von Niere, Prostata und Blase. Sie 
ist Zweitmeinungszentrum der Deutschen Krebsgesellschaft bei Hodentumoren. 

Zertifizierungen
|	 ���Viszeralonkologisches Zentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ��Darmkrebszentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ��Pankreaskarzinomzentrum der Deutschen Krebsgesellschaft
|	 ��Kompetenzzentrum für Chirurgie des Magens und der Speiseröhre
|	 ���Interdisziplinäres Zentrum für Dialysezugänge als Shunt-Referenzzentrum
|	 ��Dialysestation des Nierenzentrums Reinbek, zertifiziert nach  

DIN ISO 9001:2015
|	 ���Lokales Traumazentrum im TraumaNetzwerk Hamburg
|	 ���Hypertonie-Zentrum der Deutschen Hochdruckliga (Medizinische Klinik und 
	 Nephrologische Abteilung)
|	 ���Mitglied im Brustzentrum Herzogtum-Lauenburg / östliches Hamburg

Seelsorge und Unterstützung
|	 ��Krankenhausseelsorge und Sozialdienst
|	 ��Freiwilliger Krankenhausdienst
|	 ��Krankenhauskapelle
|	 ��Babyklappe und vertrauliche Geburt
|	 ��Sternenkinder-Grabstätte für fehl- und totgeborene Kinder
|	 ��Ethikkommission
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483 St. Elisabeth-Krankenhaus 
	 Salzgitter

st_elisabeth_krankenhaus 
st-elisabeth-sz.de
Liebenhaller Str. 20  |  38259 Salzgitter

Geschäftsführer  
Lutz Blume
Pflegedirektorin
Margarete Jelen-Deiseroth

»Unsere Mitarbeitenden stehen für zukunftsgerichtete Medizin  
und Pflege. Unsere Vision ist ein Gesundheitscampus mit  
einer individuellen Versorgung für alle Bürger. In die Zukunft  
geht es nur gemeinsam – deshalb passen wir in unserem Haus  
am Ende eines jeden Tages gut aufeinander auf.«

		                 Lutz Blume, Geschäftsführer
				           St. Elisabeth-Krankenhaus Salzgitter

Das St. Elisabeth-Krankenhaus Salzgitter hat sich mit einer Vision von einem 
Gesundheitscampus ein Ziel gesetzt, das spätestens mit dem Neubau er-
reicht ist. Der Fokus in der täglichen Arbeit liegt auch schon heute auf den 
Menschen der Region Salzgitter. Mit Fachkompetenz und Empathie unter-
stützen die Mitarbeiter des Krankenhauses die Patienten in allen Lebenspha-
sen – unabhängig von ihrer Nationalität, Religion, Konfession und ihrem ge-
sellschaftlichen Status. 

Mit 108 Planbetten ist das St. Elisabeth-Krankenhaus Salzgitter fester Be-
standteil der Grund- und Regelversorgung des Landes Niedersachsen. Pro 
Jahr werden rund 14.000 vollstationäre und ambulante Patienten auf hohem 
medizinischen und pflegerischem Niveau behandelt. Im MVZ sorgt sich ein 
Team von drei Fachärzten und zehn Mitarbeiterinnen in den Schwerpunkten 
Chirurgie, Gynäkologie und Kinder- und Jugendmedizin um das Wohlerge-
hen der Menschen aus der Region Salzgitter. Zusammen mit einem Ambu-
lanten Pflegedienst, einem Sanitätshaus, einer Hausärztin und einem nieder-
gelassenen Kardiologen komplettieren sie den Gesundheitscampus.
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Gastroenterologie
In der Medizinischen Klinik I werden Patienten neben ihren internistischen Grund- 
erkrankungen auch mit Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes behandelt. Hier-
für steht ihnen eine moderne Endoskopieabteilung zur Verfügung.

Kardiologie
In der Medizinischen Klinik I I besteht die besondere Expertise bei Herzkatheter- 
untersuchungen mit einer 24-Stunden-Bereitschaft für die Behandlung der aku-
ten Herzinfarkte und der Aufdehnung von Engstellen an den Herzkranzgefäßen 
mit Stentimplantation.

Chirurgie
Die Chirurgie umfasst die Abteilungen für Allgemein- und Viszeral-, Gefäß- und 
Unfallchirurgie, spezielle Fuß- und Gelenkchirurgie, Gefäßchirurgie sowie Ortho-
pädie.

Geburtshilfe
Die familienorientierte Geburtshilfe bietet unter Einbeziehung der freiberuflichen 
Hebammen eine Eins-zu-eins-Betreuung an, sodass während des gesamten Ge-
burtsverlaufes kein Hebammenwechsel erfolgt. 

Gynäkologie
Ein besonderer Schwerpunkt der ausschließlich facharztbesetzten Gynäkologie 
nimmt die Mikrochirurgie ein.

Anästhesie und Intensivmedizin
Im Haus werden eine interdisziplinäre Intensivstation und eine interdisziplinäre 
Überwachungsstation mit insgesamt 16 Betten vorgehalten.

Radiologie
In langjähriger und gefestigter Kooperation mit einem EVV-Partner-Krankenhaus 
wird eine gemeinsame Teleradiologie betrieben. 

Besondere Angebote
Gesundheitsschule in Kooperation mit der katholischen Familienbildungsstätte 
Salzgitter

Seelsorge und Unterstützung
|	 Krankenhausseelsorge und ehrenamtlicher Begleit- / Besuchsdienst
|	 Krankenhauskapelle mit regelmäßigen Gottesdiensten
|	 Hospiz-Sprechstunde im Krankenhaus  |  Sozialdienst  |  Patientenfürsprecher

Teilnahme an Initiativen
|	 Aktion Saubere Hände  |  Studien  |  Approbationserteilungen durch Chefärzte
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483 Sankt Elisabeth Krankenhaus 
	 Eutin

SEKEutin
#sekeutin
sek-eutin.de
Plöner Str. 42  |  23701 Eutin

Geschäftsführer  
Dirk Beutin
Ärztlicher Direktor
Dr. med. Johann Meins
Pflegedirektorin
Angela Ahrens

»Wir begegnen unseren Patienten mit Herz und Verstand. Empathie 
und menschliche Wärme sind uns ebenso wichtig wie fachliche  
Kompetenz und Professionalität. So erreichen wir im Team das Beste 
für unsere Patienten.«

		                 Dirk Beutin, Geschäftsführer
				           St. Elisabeth Krankenhaus Eutin

Das Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin ist ein Fachkrankenhaus für Inne-
re Medizin mit den Fachabteilungen Geriatrie sowie Palliativmedizin. Es  
ist Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität zu Lübeck und verfügt 
über Schleswig-Holsteins größtes Palliativzentrum mit dreizehn Betten  
sowie einer angebundenen spezialisierten ambulanten palliativen Versor-
gungsstruktur (SAPV). Geriatrische oder palliative Notfälle, beispielswei-
se ein akutes Delir bei Demenz bzw. ein Verlust der Symptomkontrolle bei 
schwerst betroffenen Patienten mit terminalen Erkrankungen, können im 
Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin rund um die Uhr aufgenommen und be-
handelt werden. Auf der spezialisierten Demenzstation kümmern sich eine 
Demenzkoordinatorin sowie Betreuungskräfte intensiv um Patienten und 
ihre Angehörigen.

Auch besteht die Möglichkeit, in der angeschlossenen Tagesklinik sowohl teil-
stationäre als auch ambulante Behandlung im Bereich der Altersmedizin in  
Anspruch zu nehmen. Das Geriatriezentrum verfügt über eine ausgewiesene 
Station für demenziell erkrankte Patienten, die spezielle Angebote im Rah-
men einer Akutbehandlung erhalten, sowie über einen besonderen Schwer-
punkt der Delir-Therapie. Aufgrund der Spezialisierung ist das Einzugsgebiet 
des Hauses überregional.
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Intensive Zusammenarbeit mit Angehörigen
Wir binden Angehörige auf Wunsch eng in die Versorgung und Betreuung der 
Patienten ein. Darüber hinaus gibt es Übernachtungsmöglichkeiten direkt im 
Zimmer, in einer unserer Gästewohnungen oder in einem separaten Zimmer im 
Krankenhaus.

Tagesklinik und Therapiezentrum 
Nach der Analyse von Schmerzzuständen und Funktionsstörungen der inneren 
und äußeren Organe bieten wir unseren ambulanten und stationären Patienten 
das gesamte Spektrum der Physiotherapie, Ergotherapie und Logopädie als Einzel- 
oder Gruppenbehandlung an. 

Vernetzung und Kooperationen
|	 �Kooperation mit allen umliegenden Kliniken, insbesondere der Schön Klinik 

Neustadt und der Klinik in Preetz, in Alterstraumatologischen Zentren
|	 �Vernetzung mit diversen Akteuren beim Thema Demenz – z. B. mit dem
	 Kompetenzzentrum Demenz SH, der Polizei (Präventionsprojekt) und dem DRK
|	 Lokale Allianz für Menschen mit Demenz über das Eutiner Demenz Forum

Größtes Palliativzentrum in Schleswig-Holstein 
Die Palliativstation ist mit dreizehn Betten die größte des Landes. Seit 2001 versor-
gen wir unsere Patienten mit einer individuell angepassten Behandlung.

Zertifizierungen
Zertifiziertes Alterstraumatologisches Zentrum

Seelsorge und Unterstützung
|	 Sozialdienst
|	 Familiale Pflege
|	 Krankenhausseelsorge
|	 Kapelle, Gottesdienste mit TV-Übertragung in die Patientenzimmer 
|	 Ehrenamtliche Zeitspender 
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483 St. Bernward Krankenhaus 
	 Hildesheim

St. Bernward Krankenhaus
St_Bernward_Krankenhaus
bernward-khs.de
Treibestr. 9  |  31134 Hildesheim

Geschäftsführer  
Stefan Fischer
Ärztlicher Direktor
Prof. Dr. med. Georg von Knobelsdorff
Pflegedirektorin
Susann Börner
Kaufmännische Leitung  
Karen Thiele

»Christliche Werte sind unsere Wurzeln — eine moderne und  
umfassende, dabei aber immer menschliche Medizin und Pflege  
unsere Zukunft. Unsere Patientinnen und Patienten  
sind in jeder Phase ihres Lebens bei uns bestens versorgt, egal,  
ob ambulant oder stationär.«

		                 Stefan Fischer, Geschäftsführer
				           St. Bernward Krankenhaus Hildesheim

Seit 170 Jahren versorgt das St. Bernward Krankenhaus (BK) in christlicher 
Tradition Patientinnen und Patienten in Hildesheim sowie weit über die  
Region hinaus. Siebzehn Kliniken verschiedener Fachrichtungen sind am BK 
vertreten mit den Schwerpunkten Innere Medizin, Chirurgie, Geburtshilfe, 
Neurologie und Urologie. Die Kinderklinik ist unter anderem auf die Behand-
lung Frühgeborener und kranker Neugeborener spezialisiert. Ein Zentrum  
für Labordiagnostik, eine Krankenhausapotheke, eine Pathologie und ein  
Therapiezentrum mit physio- und ergotherapeutischen sowie logopädischen  
Angeboten ergänzen die Abteilungen des BK. 

Zur ambulanten Patientenversorgung zählen ein OP-Zentrum, eine Physio- 
therapiepraxis und mehrere Medizinische Versorgungszentren (MVZ). Jähr-
lich werden im BK etwa 165.000 Patientinnen und Patienten nach moderns-
ten wissenschaftlichen, technischen und hygienischen Standards behandelt. 
Seelsorgende, Sozialdienstmitarbeitende, Psychoonkologinnen, spezielle 
ausgebildete Pflegekräfte (Onkologie; Wund- und Schmerzmanagement) 
sowie Patientenfürsprechende unterstützen die Patientinnen und Patien-
ten und ihre Angehörigen bei der Genesung und in kritischen Momenten. 
Als akademisches Lehrkrankenhaus der Universitätsmedizin Göttingen mit 
hauseigenem Ausbildungszentrum engagiert sich das BK  für die Ausbildung 
junger Ärztinnen und Ärzte sowie Pflegekräfte.
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483 Besonderheiten und Auszeichnungen

Ausgezeichnete Notaufnahme 
Die Zentrale Notaufnahme unseres Hauses erhielt aufgrund des hohen Qualitäts-
standards als erste Notaufnahme in Deutschland im Jahr 2008 das Gütemerkmal 
Referenzklinik für Notaufnahmen Deutschland durch die DGINA (Deutsche Gesell-
schaft Interdisziplinäre Notfall- und Akutmedizin).

Unit-Dose-System
Um eine sichere und patientenorientierte Arzneimittelversorgung zu gewährleis-
ten, versorgen wir die Patientinnen und Patienten des St. Bernward Krankenhau-
ses mit dem sogenannten Unit-Dose-System. Durch einen Kommissionierautoma-
ten in der hauseigenen Zentralapotheke werden Tabletten, Kapseln und Dragees  
für jede Patientin / jeden Patienten individuell in Tüten verpackt und diese mit 
dem Namen der Patientin / des Patienten, der Station und Zimmernummer, dem 
Namen der Arzneimittel sowie Einnahmetag und -uhrzeit versehen.

Umfassende ambulante Versorgung
Das Ärztezentrum Vinzentinum umfasst Medizinische Versorgungszentren an 
fünf Standorten in Stadt und Landkreis Hildesheim. In insgesamt 15 modernen 
Facharztpraxen versorgen unsere Ärztinnen, Ärzte und Medizinischen Fachange-
stellten sowohl gesetzlich als auch privat versicherte Patientinnen und Patienten. 
Auch ein Ambulantes OP-Zentrum, eine Dialysepraxis, ein Schlaflabor und eine 
ambulante Chemotherapiepraxis gehören zu unseren MVZ. 

Zertifizierungen
Das gesamte St. Bernward Krankenhaus ist nach DIN ISO 9001:2015 zertifiziert. 
Darüber hinaus erfüllen zahlreiche Zentren die Anforderungen der medizinischen 
Fachgesellschaften und haben Zertifikate erhalten: 

|	 Chest Pain Unit   |   Stroke Unit   |   Brustzentrum   |   Viszeral-Onkologisches 	
	 Zentrum mit Darmkrebszentrum und Pankreaszentrum
|	 Diabeteszentrum für Kinder und Jugendliche   |   Endoprothetikzentrum
|	 Gefäßzentrum   |   Onkologisches Zentrum   |   Perinatalzentrum Level 1
|	 Regionales Traumazentrum  |   Uroonkologisches Zentrum mit Nierenkrebs- 
	 zentrum und Prostatakrebszentrum  |   Hämato-Onkologisches Zentrum

Teilnahme an Initiativen
|	 Aktion Saubere Hände Gold-Zertifikat   |   Ausgezeichnet für Kinder (2022 –23)
|	 Partner der PKV 2022   |   Auszeichnung für Familienfreundlichkeit 2022 –23

Seelsorge und Unterstützung
|	 Seelsorge unabhängig von Konfession und Religion   |   Andachtsraum
|   �Krankenhauskirche mit regelmäßigen Gottesdiensten, die per TV-Hauskanal 

auch in die Patientenzimmer übertragen werden
|   Krankenhaushilfe Grüne Damen: ehrenamtliche Helferinnen erledigen  
	 Besorgungen, lesen vor oder leisten seelische Unterstützung 

Sozialdienst 
Berät unter anderem bei sozialrechtlichen Fragen und vermittelt Rehabilitations-
maßnahmen, Kurzzeitpflege, ambulante Pflege sowie Hilfsmittel 85
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Patienten *

164.812

Gründungsjahr

1852

Betten, 
davon 6 teilstationär

508

Mitarbeitende,  
davon 193 Auszubildende
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Neugeborene

1.805

Operationen
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483 »Modern. Menschlich. Fair. Das Vinzenzkrankenhaus Hannover 
verbindet seine fachliche Kompetenz mit einer menschlich  
zugewandten Versorgung, getragen von einem guten Netzwerk und 
einem vertrauensvollen Miteinander.«

		  Karsten Bepler, Geschäftsführer
				    Vinzenzkrankenhaus Hannover
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AMBULANTE VERSORGUNG ÄRZTLICHE KOMPETENZ
AUGENHÖHE AUFGABENTEILUNG BEGLEITUNG
BERATUNG  CARITATIVE ARBEIT CHRISTLICHES  
MENSCHEN- UND GOTTESBILD DEMOGRAPHISCHE  
ENTWICKLUNG DIENST AM MENSCHEN  
ELISABETH VON THÜRINGEN EFF IZIENZ ETHISCHE  
VERANTWORTUNG FÜHRUNGSKULTUR FÜRSORGE  
GESELLSCHAFTLICHER WANDEL GESUNDHEITSWESEN 
GESUNDHEITSWIRTSCHAFTGLAUBWÜRDIGKEIT  
HERAUSFORDERUNGEN HOSPITATIONEN IDENTITÄT  
JESUS KATHOLISCH KRANKENHÄUSER LEBENSBEGINN 
LEBENSNEIGE MEDIZINISCHER FORTSCHRITT  
MEDIZINSTRATEGIE MENSCHLICHKEIT VERBINDET 
MITARBEITERORIENTIERUNG MODERNE MEDIZIN 
NACHHALTIGKEIT NEUE VERSORGUNGSANGEBOTE  
OPTIMIERUNGEN PARTNERSCHAFTEN  
PATIENTENSICHERHEIT PATIENTENZUFRIEDENHEIT  
PF LEGEKOMPETENZ PERSONALMARKETING  
PROZESSOPTIMIERUNG QUALITÄT IN MEDIZIN UND  
PF LEGE REGIONALE KOMPETENZ RESPEKT VOR DEM 
LEBEN SELBSTÄNDIGKEIT STARKE KRANKENHÄUSER
STATIONÄRE VERSORGUNG STRUKTURANPASSUNG
SYNERGIEN TÄGLICHES HANDELN TRÄGER UMGANG 
MIT FEHLERN ÜBERREGIONAL VERBUNDLÖSUNGEN  
VERNETZUNG VERSORUNGSANGEBOTE VINZENZ  
VON PAUL WERTE WERTSCHÄTZUNG  
WIRTSCHAFTLICHKEIT WISSENSBÜNDELUNG WÜRDE 
ZUWENDUNG ZUKUNFTSFÄHIGKEIT
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»Gehe nie ohne ein gutes Wort zu den Kranken.« Dieses Zitat von Luise von  
Marillac, Mitbegründerin der Vinzentinischen Ordensgemeinschaft vor über 
350 Jahren, leitet das Denken und Handeln des Vinzenzkrankenhauses Han- 
nover bis heute. Das gemeinnützige Krankenhaus verbindet damit die  
Orientierung an einem positiven Menschenbild, das Leib und Seele, Körper 
und Psyche als Einheit im Heilungsprozess sieht. Die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen achten die Würde des Menschen in jeder Lebensphase unabhän-
gig von religiöser, ethischer und gesellschaftlicher Herkunft oder Stellung.

Medizinisch bietet das Haus mit den sieben Fachabteilungen für Allgemein-, 
Viszeral- und Gefäßchirurgie, Anästhesie und Intensivmedizin, Geburtshilfe 
und Gynäkologie, Innere Medizin, Orthopädie und Unfallchirurgie, Urologie, 
Radiologie, sowie der Belegabteilung HNO und modernsten Diagnoseverfah-
ren sowie Therapien alles, was ein leistungsfähiges Krankenhaus auszeichnet. 

Auch eine gute Ausbildung ist dem Vinzenzkrankenhaus wichtig: Seit 1979 
bildet das Haus als akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen Hoch-
schule Hannover Medizinstudenten aus.

Auf den Beruf Pflegefachfrau / -fachmann bereitet die hauseigene Berufs-
fachschule Pflege mit 68 Ausbildungsplätzen pro Jahr junge Menschen auf 
diesen Heilberuf vor.

Vinzenzkrankenhaus
	 Hannover

Geschäftsführer  
Karsten Bepler
Krankenhausdirektor  
Dr. theol. Matthias Fenski
Ärztlicher Direktor  
Dr. med. Je recht
Pflegedirektorin 
Dagmar Doll

VinzenzkrankenhausHannover
vinzenzkrankenhaushannover 
vinzenzkrankenhaus.de
Lange-Feld-Str. 31  |  30559 Hannover

Januar 2023 
Elisabeth Vinzenz 
Verbund GmbH
Alarichstr. 12–17 
12105 Berlin

elisabeth- 
vinzenz.de 
menschlichkeit- 
verbindet.de
bundbuch.de
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